
 

 
Wattwil, 22. Mai 2026 
 
 
Interpellation: Die sozialen und gesellschaftlichen Leistungen der reformierten 
St.Galler Kirche in der Öffentlichkeit bewusst machen 
 
 
Sehr geehrter Herr Kirchenratspräsident Schmidt, lieber Martin 
Sehr geehrte Damen und Herren Kirchenräte 
 
 
Die Katholische Kirche im Bistum St.Gallen hat auf Mai 2026 eine Kampagne «Ich bin dabei» 
in der Ostschweiz lanciert (www.ich-bin-dabei.ch). Im September 2026 wird eine zweite 
Welle folgen. Die Kampagne umfasst Plakate, Online-, Print- sowie Social-Media-Formate. 
Ziel der Kampagne ist, das gesellschaftliche Engagement der katholischen Kirche sichtbar 
zu machen (siehe dazu auch im Anhang der Text vom Klein Report, greifbar auf www.ich-
bin-dabei.ch) 
 
Es ist unbestritten, dass die Kirchen gesellschaftliche und soziale Leistungen erbringen. 
Diese sind auch ein starkes Argument für die Kirchensteuern. In unserer Zeit ist die 
Kirchenmitgliedschaft nicht mehr selbstverständlich. Die Leistungen der Kirche in der 
Öffentlichkeit bewusst zu machen, scheint mir daher sehr sinnvoll. 
 
Als Mitarbeitender an der Basis in der Kirchgemeinde bin ich zudem regelmässig mit dem 
Thema Kirchenaustritte konfrontiert. Dies sowohl im Gespräch mit austretenden Personen 
wie auch als innerkirchliches Thema.  
In diesen Gesprächen würde ich gerne damit argumentieren, was der soziale und 
gesellschaftliche Nutzen der kirchlichen Arbeit ist. Ich habe dafür aber keine griffigen und auf 
den Punk gebrachten Aussagen. 
 
In diesen Zusammenhängen bitte ich den Kirchenrat um die Beantwortung folgender Fragen. 
 

1. Wie beurteilt der Kirchenrat, dass die sozialen und gesellschaftlichen Leistungen der 
Kirche ein Argumentarium gegen den Kirchenaustritt sein kann? 

 
2. Wie beurteilt der Kirchenrat, dass die sozialen und gesellschaftlichen Leistungen der 

Kirche in der Öffentlichkeit ein positives Image der Kirche schaffen kann? 
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3. Die reformierte Zürcher Kirche erhebt ihre sozialen und kirchlichen Leistungen, siehe 
dazu https://www.zhref.ch/kirche/ueber-uns/unsere-leistungen-und-finanzen. Ist es 
möglich, dass die reformierte St.Galler Kirche eine vergleichbare Zusammenstellung 
leistet? 
 

4. Ist es möglich, dass die Kantonalkirche den Mitarbeitenden ein Handout mit der 
Zusammenstellung der sozialen und gesellschaftlichen Leistungen der reformierten 
St.Galler Kirche zur Verfügung stellt? Dies als griffige Argumente zum Thema 
Kirchenaustritt. 
 

5. Mir ist bewusst, dass die reformierte St.Galler Kirche an der Olma viel beachtete 
Öffentlichkeitsarbeit im Eventbereich macht (beispielsweise Abendmahl und 
Weihnachtskrippe). Ist es denkbar, dass eine Kampagne direkt die sozialen und 
gesellschaftlichen Leistungen der reformierten St.Galler Kirche zum Thema macht? 
 
 

 
Besten Dank für die Beantwortung der Fragen. 

 
 
 

Diakon Remo Schweizer 
 
 
 
 
 
 
Mitunterzeichnende 

 
 
 

Trix Gretler   Werner Bleiker   Lisbeth Vogl 
 
 
 
 
 
 



 


